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Disc-Golf: Trendsport kommt
bald an den Seilbahnberg
Am 18. August wird eine Neun-Korb-Anlage offiziell eröffnet

Es ist das angesagte Freizeit-
vergnügen für Groß und Klein
– Disc-Golf. Ab Mitte August
locken die Körbe im Freien nun
auch in Lengede zum sportlichen
Spaß. Dann öffnet die neueDisc-
Golf-Anlage am Seilbahnberg.

Hier gilt es, durch gute Koordina-
tion und ein glückliches Händ-
chen den Neun-Korb-Parcours
mit möglichst wenigen Würfen
zu meistern. Am Samstag, 18.
August, um 15Uhr findet die of-

fizielle Einweihung statt. Mit von
der Partie sind die Tee-Timers,
der Disc-Golf-Verein ausWolfen-
büttel. Die Disc-Cracks haben
neben spektakulären Würfen
sicherlich auch den ein oder an-
deren Tipp parat.

Disc-Golf erfreut sich auch in
Norddeutschland immer grö-
ßerer Beliebtheit: Die leichte
sportliche Betätigung im Frei-
en, für die nur eine Wurfschei-
be notwendig ist, lockt immer

mehr Menschen an. „Wir sind
sehr froh, mit unserem Disc-
Golf-Parcours am Seilbahnberg
gesunden Freizeitspaß in herr-
licher Naturkulisse bieten zu
können – ein weiteres attraktives
Angebot, das sicherlich gut an-
kommenwird“, sagt Bürgermeis-
ter Hans-Hermann Baas. „Mein
besonderer Dank gilt den Spon-
soren, die die Kosten der Körbe
übernommen und dadurch den
Aufbau der Anlage ermöglicht
haben.“

Disc-Golf-Scheiben werden in
Lengede für zehn Euro angebo-
ten. „Gleich an drei Standorten
können die Sportbegeisterten
ihre Scheiben erstehen“, so Baas.
Neben dem Rathaus sind die
kleinen Freizeitsportgeräte auch
im Restaurant Athen (Vallsted-
terWeg 97) und bei LottoHirsch
(BodenstedterWeg 15) erhältlich.

Alle Interessierten sind am 18.
August bei der offiziellen Eröff-
nung herzlich eingeladen, unter
fachkundiger Anleitung der Tee-
Timers die Disc-Golf-Anlagemit
neun Körben am Seilbahnberg
einzuweihen und ein paar Schei-
ben zu werfen. Red/mh

Limbo und Tonnenabschlagen
Siedlergemeinschaft Woltwiesche organisierte „Kinderdisco“

Unter demMotto „Kinderdisco
und Spiele am Lagerfeuer“ hat
die Siedlergemeinschaft Wolt-
wiesche zum Ferienbeginn alle
Kinder des Dorfes eingeladen.

Viele kleine Besucher kamen
mit Ihren Eltern oder Großel-
tern und erlebten auf dem Fest-
platz und im großen Zelt der
Siedler einen abwechslungsrei-
chen Abend.

Bei fetziger Musik und tollen
Lichteffekten kam eine aus-
gelassene Partystimmung
auf. Clown Ute verteilte viele
Luftballons und tanzte zu der
Disco-Musik von DJ Christian
mit den Kindern. Eine Polonai-
se, an der die Kinder, aber auch
einige Erwachsene teilnahmen,
führte über den gesamten Fest-
platz. Außerdem konnten die
jungen Gäste beim Limbo ihre
Beweglichkeit testen.

In einer Tanzpause ging es
zum lang erwarteten Highlight
des Abends, dem Tonnenab-

schlagen mitten auf dem Fest-
platz. Ermittelt wurden bereits
zum vierten Mal „Bodenkönig“,
„Daubenkönig“ und „Tonnen-
könig“. Zum Bodenkönig ist
Yannic Usulina, zum Dauben-
könig Henning Burgdorf und
zum Tonnenkönig Lina Kapla-
nek gekürt worden. Sie erhiel-
ten aus den Händen von Kurt

Zänsch, dem 1. Vorsitzenden
der Siedlergemeinschaft, eine
Medaille. Mit Stockbrot und
einem großen Lagerfeuer ging
die Veranstaltung gemütlich zu
Ende.„Die Kids hatten alle eine
Menge Spaß und der große Zu-
lauf spricht für sich“, so Kurt
Zänsch. Red/mh

Viel Spaß beim Ferienauftakt hatten die Kinder und (hinten von
links) Rüdiger Zilkenath, Clown Ute, Ortsbürgermeister Gerhard
Kosubek und Kurt Zänsch. Foto: oh

Ein Spaß für die ganze Familie: Disc-Golf kann bald auch am Seil-
bahnberg gespielt werden. Foto: mh

Wasser wechselt auf „weich“
Baddeckenstedt wird in Zukunft mit Harzwasser versorgt

„Die neue Leitung, die das
Harzwasser aus Richtung Elbe
nach Baddeckenstedt in die
Lindenstraße transportiert, hat
gerade alle Tests bestanden.
Somit können wir mit dem
Einspeisen von Harzwasser
auch in Baddeckenstedt und
Oelber beginnen“, berichtet
Knut Hanko, stellvertretender
technischer Leiter des Wasser-
verbandes Peine.

Das nun ab Nauen ins Netz
fließende Trinkwasser, das aus
der Granetalsperre stammt,
weist eine andere Zusammen-
setzung als das harte Wasser
aus Börßum oder Badde-

ckenstedt auf. Diese Zusam-
mensetzung bestimmt die
Eigenschaften des kühlen Nas-
ses. „Zum Beispiel schmeckt
das Wasser anders, je nachdem
wie viele Mineralstoffe in ihm
gelöst sind“, sagt Hanko.

Hartes Wasser ziehen die
meisten Menschen pur ge-
nossen vor, mache Teetrin-
ker favorisierten hingegen
weiches Wasser für ihr Heiß-
getränk. „Das ist und bleibt
Geschmackssache – qualitativ
sind beide gut. Das überwacht
die strenge Trinkwasserver-
ordnung.“ Auch Aquarienbe-
sitzer werden jetzt ganz genau

messen und ihre Becken ent-
sprechend justieren. Für die
meisten Haushalte ist der Här-
tegrad des Trinkwassers beson-
ders interessant. Mit der Ein-
speisung von Harzwasser in
Groß und Klein Elbe wechselt
er dort von „hart“ auf „weich“.

Nach einer kurzen Mischungs-
phase im Ortsnetz stellt sich
der Härtegrad „weich“ ein. Mit
dem neuen Härtegrad gehen
in der Regel veränderte Dosie-
rungen bei Waschmitteln und
anderen Zusatzstoffen einher.
Jeder Nutzer sollte sie entspre-
chend der Herstellerangaben
anpassen. Red/mh

Die neue Transportleitung fürs Trinkwasser genau im Blick: Mitglie-
der des Konsultationsausschusses und weiterer Gremien der Samt-
gemeinde Baddeckenstedt informierten sich direkt an der Baustelle
über das „Rohr-im-Rohr-Verfahren“. Foto: oh

Literaturkreis
trifft sich
Am Dienstag, 7. August,
19.30 Uhr, trifft sich der Li-
teraturkreis der Stadtbiblio-
thek in Salzgitter-Bad.

Diesmal wird unter an-
derem über das Buch
„Tschick“ von Wolfgang
Herrndorf gesprochen. Wer
Lust und Interesse hat nicht
nur zu lesen, sondern auch
über Bücher und Literatur
zu sprechen, kann einfach
vorbeikommen.

Weitere Informationen gibt
es telefonisch unter der
Nummer 05341 / 839-3429
oder -2082. Red/mh

IGS fährt zum
großen Finale

Die Fußballer der IGS Len-
gede sind Niedersachsen-
meister bei Jugend trainiert
für Olympia. Die Fünft- und
Sechstklässler spielen nach
beeindruckender Leistung
um die Deutsche Meister-
schaft.

„Olé, olé, wir sind Nieder-
sachsenmeister!“, jubelten
die Schüler der Fußball-
mannschaft der IGS Lenge-
de nach dem Schlusspfiff.
Nach drei Siegen ohne Ge-
gentore hielten sie die heiß
ersehnte Urkunde in ihren
Händen.

Die Mannschaft setzte sich
gegen 239 Kontrahenten
durch. Im Landesfinale
siegten sie mit 4:0 gegen
das Luhe-Gymnasium aus
Winsen, mit 3:0 gegen die
Albert-Schweitzer-Schule
Nienburg und mit 5:0 gegen
die Haupt- und Realschule
Lohne.

Die nächste Etappe ist die
„Deutsche Meisterschaft“,
der sogenannte DFB-Schul-
Cup in Bad Blankenburg.
Vom 23. bis 26. September
trifft die IGS auf die Lan-
dessieger der anderen 15
Bundesländer. Nach den
souveränen Leistungen
während des Landesfinales
kann auch beim Bundesent-
scheid mit der Schulmann-
schaft der erst zwei Jahre
jungen Schule gerechnet
werden. Red/mh


